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Kurztitel 

Rotwild-Tbc-Verordnung 

Kundmachungsorgan 

BGBl. II Nr. 181/2011 zuletzt geändert durch BGBl. II Nr. 222/2026 
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86/01 Veterinärrecht allgemein 

Text 

Seuchengebiet 

§ 2. (1) Gebiete, in welchen beim Rotwildbestand auf Grundlage aktueller, statistisch 
aussagekräftiger wissenschaftlicher oder amtlicher Untersuchungen 

 1. der Erreger der Tuberkulose im Sinne der Rindertuberkuloseverordnung, BGBl. II Nr. 322/2008 
in der jeweils geltenden Fassung, (Mykobakterien des Mycobacterium tuberculosis-Komplex) 
nachgewiesen und im Nationalen Referenzlabor für Tuberkulose gemäß § 2 Z 8 der 
Rindertuberkuloseverordnung bestätigt wurde, 

(Anm.: Z 2 aufgehoben durch Z 1, BGBl. II Nr. 222/2026) 

 3. das Vorkommen des identen Erregers im lokalen Haustierbestand durch das Nationale 
Referenzlabor für Tuberkulose nachgewiesen wurde, und 

 4. aufgrund der epidemiologischen Gegebenheiten eine Übertragung dieses Erregers auf Rinder 
oder auf gemeinsam mit Rindern gehaltene Ziegen anzunehmen ist, 

werden von der Bundesministerin oder dem Bundesminister für Gesundheit in den „Amtlichen 
Veterinärnachrichten“ als Seuchengebiet im Sinne dieser Verordnung kundgemacht. 

(2) Der Landeshauptmann hat, wenn er von einem Seuchengeschehen im Sinne dieser Verordnung 
sowie von Untersuchungen gemäß Abs. 1 Kenntnis erlangt, dem Bundesministerium für Gesundheit ein 
Seuchenverdachtsgebiet unter Angabe der betroffenen Jagdreviere und Sprengel von 
Bezirksverwaltungsbehörden sowie unter Vorlage aller Daten gemäß Abs. 1 zu melden. Grenzt das 
Seuchenverdachtsgebiet an ein anderes Bundesland, so ist auch der Landeshauptmann dieses Bundesland 
zu informieren. Bei einem bundesländerübergreifenden Seuchenverdachtsgebiet hat die Meldung durch 
den Landeshauptmann jenes Bundeslandes zu erfolgen, in dessen Teil das Seuchenverdachtsgebiet die 
größte Fläche umfasst, wobei diesem von den Landeshauptmännern der zusätzlich betroffenen Länder die 
Daten gemäß Abs. 1 sowie die Daten bezüglich der dort betroffenen Jagdreviere und 
Bezirksverwaltungsbehörden zur Verfügung zu stellen sind. 
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